
  15. April Bewerbungsschluss für internationales Masterstudium in Deutschland oder den 
USA. 

Globale soziale Gerechtigkeit, internationale Arbeitnehmerrechte und gewerkschaftliche  
Gestaltungsalternativen zum Weltmarktzwang stehen im Zentrum der neuen Masterkurse der  Global 
Labour University (GLU).  Die Masterprogramme bieten GewerkschafterInnen aus der ganzen Welt die 
Möglichkeit  gemeinsam zu studieren, durch Praktika die Arbeit nationaler und internationaler 
Gewerkschaftsorganisationen kennen zu lernen und sich in einem internationalen Netzwerk von 
Wissenschaftlern und GewerkschafterInnen zu engagieren. 

Neben dem Programm „Labour Policies and Globalisation“ an der Universität Kassel und der Hochschule 
für Wirtschaft und Recht in Berlin wird dieses Jahr erstmals auch ein GLU Masterprogramm „Labor and 
Global Workers’ Rights“  an der Pennsylvania State University in den USA angeboten.   

Studierende haben die Möglichkeit, sich um Stipendium der HBS zu bewerben.  Bewerbungsschluss für 
BewerberInnen aus Deutschland ist der 15. April 2014.  
 
Weitere Informationen über das Programm, die Anmeldung und Stipendien gibt es im Internet unter 
http://www.global-labour-university.org oder direkt per e-mail  
zu Labour Policies and Globalisation (Deutschland) bei Frau Simone Buckel glu.germany@uni-kassel.de  
und zu Labor and Global Workers’ Rights (USA) bei Ms Patricia Everhart  pxm205@psu.edu . 
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